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Antrag auf einen Zuschuss in Höhe von EUR 2.500 für die Sozialberatung für gehörlose 
und schwerhörige Menschen für das Wirtschaftsjahr 2027 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
sehr geehrte Frau Ehrhardt, 
 
mit diesem Schreiben beantragen wir eine Unterstützung durch den Landkreis Lüchow-Dannen-
berg zur finanziellen Sicherung und für das erfolgreiche Fortbestehen unseres Projekts „Sozial-
beratung für gehörlose und schwerhörige Menschen“ in Höhe von EUR 2.500,00 für das Wirt-
schaftsjahr 2027.  
 
Der Zuschuss des Landkreises Lüchow-Dannenberg ist von großer Bedeutung, damit die Sozial-
beratung für hörgeschädigte Menschen auch in Zukunft für die Region Lüchow-Dannenberg (und 
für die weiteren Landkreise) sichergestellt werden kann.  
 
Die fast 90%ige Hauptfinanzierung wird bisher vom Niedersächsischen Landesamt für Soziales, 
Jugend und Familie jährlich übernommen. Über diese Hauptförderung wird das Angebot in den 
Landkreisen Cuxhaven, Osterholz, Rotenburg (Wümme), Heidekreis, Lüneburg, Lüchow-Dan-
nenberg und Harburg abgebildet. Ohne ergänzende kommunale Förderung kann das Angebot 
jedoch nicht vorgehalten werden. Aufgrund dessen werden kommunale Förderanträge zur Er-
gänzung der Hauptfinanzierung in allen aufgeführten Landkreisen gestellt.  
 
Zu unserem Antrag gehören ein Finanzierungsplan für 2027 sowie eine Begründung und Argu-
mentation zu den Inhalten des Antrags und dem wirtschaftlichen Nutzen für Sie. 
                                   
Über einen positiven Bescheid würden wir uns sehr freuen.  
 
Für weiterführende Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gern zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen   
 
 
Ulla Sievers 
Geschäftsbereichsleitung  
Integration und Teilhabe 


